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Wenn Traumflieger fliegen…
Die Friedrich-Silcher-Schule lädt herzlich ein 

zum diesjährigen Sommermusical

…3 Wünsche frei…
Die Schülerinnen und Schüler der Theater AG der Viertklässler entführen Euch 

zusammen mit dem Schulchor und Kindern der Flöten-AG ins Reich der Träume.

Im Traum ist alles möglich: Picknick mit dem Mond, Kampf gegen riesige Handys 
und bösartige Spielkonsolen, Begegnungen mit coolen Tieren, die trotz geringer 

Körpergröße zu wahren Helden werden.

Begebt Euch mit uns auf ein Traumabenteuer

in der Sixthalle in Gräfenhausen

am Donnerstag, 06.06.2019 um 18 Uhr.

Die Kinder haben fleißig geübt und freuen sich alle auf die Aufführung.

Für das leibliche Wohl sorgen die Eltern der dritten Klassen.

 
 

 

 

 

Infostand der 

DLRG OG Birkenfeld e.V. 

Am 01.06.2019 ab 9.00 Uhr  
auf dem Marktplatz 

Abgelaufene Verbandskästen dürfen jederzeit am Stand oder mittwochs  
im Schwimmbad für Übungen abgegeben werden! 
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 01.06.2019:  
■ �Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77
Sonntag, 02.06.2019:  
■ �Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 04.06.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 05.06.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 26.06.2019	 flach
Donnerstag, 27.06.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 01.06.2019� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 05.06.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 07.06.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
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Altersjubilare
In Birkenfeld
01.06.	 Frida Netzel, Hohwiesenstr. 32� 80 Jahre 
02.06.	 Michele Salustro, Heubuckelweg 11� 70 Jahre 
07.06.	 Willi Ritter, Stettiner Weg 6� 80 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Herren-Blouson mit Schlüsselbund in L-U-S liegengeblieben
Brille in Etui

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
2 Lattenroste, Kopf- und Fußteil verstellbar, 1m x 2m

2 elektrische Heizkörper 

Amtliche Bekanntmachungen

Jugendgemeinderat Birkenfeld
www.jgr-birkenfeld.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am Montag, 03. Juni 2019 um 18.30 Uhr 
findet im Sitzungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Jugendgemeinde-
ratssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich:
1. Frageviertelstunde
2. Bekanntgaben
3. Aktueller Bericht aus der Verwaltung
4. Jugendgemeinderatswahlen im Herbst 2019
5. Grillplatz „Auf dem Berg“; Beratung über die Nutzungsordnung
6. �Spielplatz auf der Sonne;  

Beratung über die Ersatzbeschaffung von Spielgeräten
7. �Aktueller Bericht des Jugendgemeinderates 

- Sportaktionstag 
- Kommunalwahlen

8. Verschiedenes
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.

Neubau einer 380-kV-Leitung  
Birkenfeld – Pkt. Ötisheim, LA 7620
Auf Veranlassung des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird Folgendes 
bekannt gegeben:
  1. �Die Transnet BW GmbH hat die Planfeststellung für den Neubau einer 

380-kV-Leitung beantragt, um das Umspannwerk Birkenfeld an die 
bestehende 380-kV-Leitung Philippsburg-Pulverdingen, Anlage 0337 
(Pkt. Ötisheim) anzuschließen. Die gesamte Leitungslänge beträgt ca. 
14,2 km und die der geplanten Neubaustrecke insgesamt ca. 11,5 km. 
Ein bestehender Leitungsabschnitt von ca. 2,7 km Länge muss um-
gebaut werden. In Teilabschnitten werden vorhandene, nahe gele-
gene oder parallel verlaufende 110-kV-Freileitungen der Netze BW 
GmbH und der DB Energie GmbH mit einer Länge von ca. 9,2 km 
abgebaut und deren Stromkreise auf dem geplanten 380-kV-Mast-
gestänge mitgeführt. Dazu sind insbesondere folgende Maßnahmen 
geplant:

		  • �Mast 001 (neu: Mast 001A) bis 003 (neu: Mast 003A) - Ersatz-
neubau mit geteilter Erdseilspitze

		  • �Mast 004 bis 009 - Nachrüsten mit geteilter Erdseilspitze und 
Fundament-verstärkung

		  • Mast 10 bis 115A und 115B - Neubau
		  • Mast 5829N bis 31 und Mast 41A (DB Energie) - Neubau
		  • Mast 1033 (Übergabemast Netze BW) - Stahlverstärkung
		  • Mast 014 bis 1032 (Netze BW) - Rückbau
		  • Mast 5828 bis 11208 (DB Energie) - Rückbau
		  • �Kompensationsmaßnahmen auf den Gemarkungen Pforzheim, 

Enzberg, Dürrn, Eutingen, Kieselbronn, Illingen, Gommersdorf
	� Die Trasse verläuft ausgehend vom Umspannwerk auf der Gemar-

kung Birkenfeld bis zum Sportplatz auf der Gemarkung Pforzheim. 
Hier besteht bereits eine Hochspannungsleitung. Dieser Bereich 
wird auf einer Länge von ca. 1,1 km umgebaut. Die drei bestehen-
den Maste 001, 002 und 003 werden standortgleich durch neue 
Maste ersetzt. Der Leitungsneubau beginnt in Pforzheim mit dem 
Spannfeld des Bestandsmasten 009 zum Neubaumast 10. Die Trasse 
verläuft vom Mast 10 bis 15 südlich parallel zur Bundesautobahn 
A8. Anschließend kreuzt die Leitung in dem Spannfeld zwischen 
Mast 15 und 16 die Bundesautobahn A8 bei der Autobahnbrücke 
an der Königsbacher Landstraße L570 und verläuft nördlich parallel 
der Bundesautobahn A8 bis kurz vor dem „Alter Göbricher Weg“ 
in Pforzheim. Im Bereich der Maste 20-21 springt der Leitungsver-
lauf von der nördlichen auf die südliche Seite der Bundesautobahn 
A8. Die Leitung wird dann weiter bis kurz hinter die Autobahnan-
schlussstelle Pforzheim Nord südlich der Bundesautobahn A8 (Mast 
24) geführt. Auf einer Länge von ca. 1,1 km verläuft die 380-kV-

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

                          in KW 25

erscheint wegen unseres Pfingsturlaubs
kein BIRKENFELD AKTUELL!

Von Montag, 17.06.2018
bis Freitag, 21.06.2018
              bleibt der Verlag geschlossen.

Achtung
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Neubautrasse weiter auf der Gemarkung Eutingen auf der nördli-
chen Seite der Bundesautobahn A8 bis zum Bereich vor der großen 
Autobahnkurve (Mast 25 bis 27). Hier kreuzt die Neubauleitung die 
Kreisstraße Kieselbronner Straße (K9802). Von dort aus wird die 
Neubauleitung hinter der Autobahnbrücke wieder auf die südliche 
Seite der Bundesautobahn A8 zurückgeführt und kreuzt im weiteren 
Verlauf die Kreisstraße K9807 sowie anschließend die große Auto-
bahnkurve ca. mittig (Mast 30-31) auf der Gemarkung Kieselbronn. 
Ab dem Mast 31 südlich von Kieselbronn verläuft die Trasse in Rich-
tung Osten in etwa parallel zum Lattenwald und knickt später in 
Richtung Nordnordosten ab. Nach weiteren ca. 600 m beginnt die 
Überspannung des Waldes und des Schlupfgrabentals auf einer Län-
ge von ca. 1.400 m. Im Bereich des Schlupfgrabentals wird gleichzei-
tig die Kreisstraße K4526 überspannt. Der weitere Verlauf führt auf 
der Gemarkung Enzberg parallel zur Landstraße L1173 und endet 
bei Mast 115A/B der 380-kV-Leitung Philippsburg – Pulverdingen, 
Anlage 0337 der Transnet BW auf der Gemarkung Ötisheim.

	� Die 110-kV-Leitung Birkenfeld – Pforzheim Nord (Anlage 1050) der 
Netze BW wird von Mast 009 bis Mast 1032 auf das Mastgestän-
ge der neu geplanten 380-kV-Freileitung mit aufgenommen. Etwa 
300 m, nachdem die Leitungstrasse die Bundesstraße B294 im Be-
reich der Autobahnanschlussstelle Pforzheim Nord kreuzt, wird die 
110-kV-Leitung wieder auf den Mast 1033 auf der Gemarkung Eu-
tingen geführt. Die bestehende 110-kV-Hochspannungsleitung wird 
zwischen Mast 009 und Mast 1033 ca. 4,2 km rückgebaut.

	� Die bestehende 110-kV-Freileitung der DB Energie GmbH wird bei 
Kieselbronn nördlich von der geplanten 380-kV-Leitung mit auf das 
Mastgestänge der geplanten Höchstspannungsleitung aufgenom-
men, so dass die DB-Leitung von Mast 5828 bis Mast 11208 auf 
einer Länge von ca. 5 km rückgebaut werden kann. Dazu muss eine 
ca. 900 m lange 110-kV-Verbindungsleitung (Mast 5829N bis 31) 
zwischen der bestehenden 110- und der geplanten 380-kV-Leitung 
im Bereich Kieselbronn gebaut werden. Die beiden mitgeführten 
110-kV-Stromkreise der Bahnstromleitung werden auf die 110-kV-
Freileitung Mannheim – Stuttgart am Mast 11206 übernommen.

  2. �Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat festgestellt, dass für das 
Vorhaben die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.

  3. �Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 24.06.2019 bis ein-
schließlich 23.07.2019 während der gesamten Dienststunden

	 • �bei der Stadt Pforzheim, Amt für Umweltschutz, Flurbereich/Se-
kretariat im 4. OG, Luisenstraße 29, 75172 Pforzheim

	 • �bei der Gemeinde Birkenfeld, -Baurechtsamt-, 2. OG, Zimmer 
207, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld

	 • �bei der Gemeinde Kieselbronn, Bürgersaal, 1. OG, Zimmer 9, 
Hauptstraße 20, 75249 Kieselbronn

	 • �im Foyer des Planungs- und Baurechtsamts der Stadt Mühlacker, 
Rathaus 2. OG, Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker

	 • �im Rathaus Dürrn der Gemeinde Ölbronn-Dürrn, Bauamt, EG 03, 
Hauptstraße 53, 75248 Ölbronn-Dürrn

	 • �in der Gemeindeverwaltung Ötisheim, Hauptamt, 1 OG, Zimmer 
12, Schönen-berger Straße 2, 75443 Ötisheim

	 • �im Rathaus Ispringen, Ortsbauamt, EG, Zimmer 3, Gartenstr. 12, 
75228 Ispringen

	 • �im Verwaltungszentrum Bauschlott der Gemeinde Neulingen, 
EG, Bürgerbüro, Schloßstraße 2, 75245 Neulingen

	 • �im Rathaus Niefern der Gemeinde Niefern-Öschelbronn, 1. OG, 
vor Zimmer 115, Friedenstraße 11, 75223 Niefern-Öschelbronn 
zur Einsicht aus.

  4. �Jeder, dessen Belange durch eine Zulassungsentscheidung berührt 
werden sowie Vereinigungen, deren satzungsmäßiger Aufgaben-
bereich durch eine Zulassungsentscheidung berührt wird, darunter 
auch Vereinigungen zur Förderung des Umweltschutzes (Vereini-
gungen), können sich

bis einschließlich 06.09.2019
	 schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
	 • �beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, 

76131 Karlsruhe

	 • �bei der Stadt Pforzheim, Amt für Umweltschutz, Luisen- 
straße 29, 75172 Pforzheim

	 • �bei der Gemeinde Birkenfeld, -Baurechtsamt-, 2. OG, Zim-
mer 207, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld

	 • �bei der Gemeinde Kieselbronn, 1. OG, Zimmer 7, Hauptstraße 
20, 75249 Kiesel-bronn

	 • �beim Planungs- und Baurechtsamt der Stadt Mühlacker, 
Rathaus 2. OG, Zimmer 233, Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker

	 • �im Rathaus Dürrn der Gemeinde Ölbronn-Dürrn, Bauamt, 
EG 03, Hauptstraße 53, 75248 Ölbronn-Dürrn

	 • �in der Gemeindeverwaltung Ötisheim, Hauptamt, 1 OG, 
Zimmer 15, Schönen-berger Straße 2, 75443 Ötisheim

	 • �im Rathaus Ispringen, Ortsbauamt, EG, Zimmer 3, Gartenstr. 
12, 75228 Ispringen

	 • �in der Gemeindeverwaltung Neulingen, Schloßstraße 2, 
75245 Neulingen

	 • �im Rathaus Niefern der Gemeinde Niefern-Öschelbronn, 
1. OG, Zimmer 115, Friedenstraße 11, 75223 Niefern-
Öschelbronn

	� zu dem Plan oder seinen Umweltauswirkungen äußern (Äußerungs-
frist). Mit dem Ablauf der Äußerungsfrist sind für das Verfahren über 
die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerungen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

	� Es wird gebeten, auf schriftlichen Äußerungen die volle Anschrift, das 
Aktenzeichen „24-0513.2-E/28“ sowie ggf. die Flurstücknummer(n) 
der betroffenen Grundstücke anzugeben.

  5. �Für das Verfahren und die Zulassungsentscheidung ist das Regierungs-
präsidium Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe, zuständig.

	�	�  Es kann das Vorhaben ggf. mit Nebenbestimmungen – beispielswei-
se Schutzvorkehrungen – zulassen (Planfeststellungsbeschluss) oder 
den Antrag ablehnen.

  6. �Zu dem Vorhaben liegen ein UVP-Bericht mit Textteil und Karten und 
weitere entscheidungserhebliche Berichte und Empfehlungen vor:

	 - �Immissionsschutztechnische Untersuchungen von Stromleitungen: 
Geräuschprognose zu Schallemissionen und - immissionen“, Studie 
zu biologischen Effekten der Emissionen von Hochspannungs- und 
Gleichstromübertragungsleistungen, Untersuchung zu elektrischen 
und magnetischen Feldern, Fachstellungnahme zum Thema „Ge-
sundheitliche Wirkung elektrischer und magnetischer Felder“

	 - �Artenschutzrechtliche Prüfung der Trassenvarianten und ergänzende 
artenschutzrechtliche Konflikteinschätzung der Untervariante Grün

	 - Artenschutzrechtliche Prüfung mit Textteil und Karten
	 - �FFH-Verträglichkeitsprüfung der Trassenvarianten für das FFH-Ge-

biet Nr. 7018-342 „Enztal bei Mühlacker“
	 - �FFH-Verträglichkeitsprüfung der Vorzugstrasse für das FFH-Gebiet 

Nr. 7018-342 „Enztal bei Mühlacker“
	 - �Landschaftspflegerischer Begleitplan mit Textteil inklusive Maßnah-

menblätter, Bestands- und Maßnahmenplänen
	 - �Ermittlung des Kompensationsbedarfs und -potentials für die Feld-

lerche
	 - �Vorschlag zur Berechnung und Festlegung von Kompensationsmaß-

nahmen für das Landschaftsbild
  7. �Nach Ablauf der Äußerungsfrist werden rechtzeitige Äußerungen 

und Stellungnahmen zu dem Plan oder seinen Umweltauswirkun-
gen mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen, 
den Vereinigungen sowie denjenigen, die sich geäußert haben, 
gegebenenfalls in einem Termin mündlich erörtert, der mindestens 
eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. Die Behörden, 
der Vorhabenträger, die Vereinigungen und diejenigen, die Äußerun-
gen abgegeben haben, werden von diesem Termin gesondert be-
nachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, 
können diese Benachrichtigungen durch eine öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.

  8. �Der Planfeststellungsbeschluss ist dem Träger des Vorhabens und 
denjenigen, über deren Äußerungen entschieden worden ist, zu-
zustellen. Sind mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen, so können 
diese Zustellungen durch eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
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  9. �Diese Bekanntmachung sowie die zur Einsicht ausgelegten Plan-
unterlagen sind auch auf der Internetseite des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe www.rp-karlsruhe.de unter dem Beteiligungsportal, 
Rubrik Verkehr/Infrastruktur – Aktuelle Planfeststellungsverfahren 
und im UVP-Portal www.uvp-verbund.de/bw zugänglich gemacht.  
Maßgeblich ist allerdings der Inhalt der zur Einsicht bei o.g. Bürger-
meisterämtern ausgelegten Unterlagen.

10. �Zur Verarbeitung personenbezogener Daten, insbesondere deren 
Weitergabe an den Vorhabenträger im Rahmen des Verfahrens, wird 
auf die Datenschutzerklärung verwiesen. Diese kann unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Documents/Datenschutzerklaerung_
RPen.pdf abgerufen werden.

Im Auftrag
gez. Steiner, Bürgermeister

Bauamt – Abteilung Technik –  
vom 31. Mai bis 05. Juni 2019 geschlossen
Die Technikabteilung des Ortsbauamtes ist von Freitag, 31. Mai bis 
einschl. Mittwoch, 05. Juni 2019 wegen Renovierungsarbeiten ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!� (Ortsbauamt)

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?

Was ist denn das? Das Atemschutznotfalldepot
In der Feuerwehr Dienstvorschrift 7 (FwDV7) wird geregelt, dass bei je-
dem Brandeinsatz ein Sicherheitstrupp notwendig ist. Dazu baut der 
Maschinist mit Unterstützung des 
Sicherheitstrupps in der Nähe des 
Verteilers ein Atemschutznotfall-
depot auf. Der Sicherheitstrupp 
wird in der Regel durch den Was-
sertrupp des ersteintreffenden Löschfahrzeugs gestellt.
Sollte es zu einem Atemschutznotfall innerhalb des Gebäudes kommen, 
ist die primäre Aufgabe des Sicherheitstrupps die schnelle Hilfe für den 
verunfallten Atemschutztrupp und das Stabilisieren der Situation. Dies 
kann, je nach Lage, das Sicherstellen der Atemluftversorgung oder eine 
schnelle Rettung sein.
Aus diesem Grund geht der Sicherheitstrupp nur mit den unten beschrie-
benen Ausrüstungsgegenständen des Atemschutznotfalldepots vor.

Das Atemschutznotfalldepot wird auf einer Bereitstellungsplane aufge-
baut. Für einen standardisierten Aufbau sind auf der Plane Platzhalter 
vorgegeben.
Wir beginnen auf der linken Seite:
	 • Bereitstellungsplane
	 • �Drei C-Schläuche trocken vorbereitet inkl. Strahlrohr (Schlauch-

tragekorb ausgekippt) angeschlossen am mittleren Abgang des 
Verteilers.

	 • Zweiter Schlauchtragekorb

	 • Die Atemschutznotfalltasche enthält:
		  o Pressluftatmer mit 6,8 Liter/300 bar CFK-Flasche
		  o Lungenautomat
		  o Rettungshaube
		  o Bandschlingen
		  o Türkeile
	 • Beleuchtungsgerät
	 • Rettungsrucksack
Gehen wir etwas näher auf die Atemschutznotfalltasche ein.
Pressluftatmer:

Die Inhalte der Atemschutznotfalltasche. V. l. n. R.: Rettungshaube, 
Bandschlingen, Türkeile, Tasche mit Pressluftatmer und Lungenautomat. 
Rechts unten im Bild ist die CFK-Flasche zu erkennen.

Nachdem der Sicherheitstrupp den Lungenautomaten an die Maske des 
Verunfallten angeschlossen hat, verfügt der Verunfallte wieder über 300 
Bar Luft. Hierbei handelt es sich um gepresste Umgebungsluft und nicht 
wie oft angenommen um reinen Sauerstoff.
Die 6,8 Liter Flasche in der Atemschutznotfalltasche besteht aus CFK, 
was gegenüber den üblichen 6 Liter Metallflaschen einen Gewichtsvor-
teil bringt. Durch den Druckminderer wird der Druck auf 5-8 Bar re-
duziert, sodass der Träger einen tiefen angenehmen Atemzug nehmen 
kann.
Rettungshaube:
Der Sicherheitstrupp schließt die Rettungshaube an den Zweitanschluss 
des Pressluftatmers in der Atemschutznotfalltasche an und setzt sie der 
zu rettenden Person auf. Anschließend wird die Nackenkordel leicht an-
gezogen. Bei einem Mitteldruck von 7 Bar strömen etwa 50 Liter pro 
Minute in die Haube.
Bandschlingen:
Mit den Bandschlingen hat man die Möglichkeit, einen Verunfallten 
schnellstmöglich aus dem Gefahrenbereich zu ziehen. 
Rettungsrucksack:
Der Rettungsrucksack beinhaltet alles zur Ersten Hilfe. Je nach Witte-
rung wird das Notfalldepot mit der zweiten Hälfte der Plane abgedeckt.
� (cg)

Seniorenabteilung
Am 03. Juni 2019 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Birkenfeld 
der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 18.45 Uhr 
am Feuerwehrhaus.

„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 2. Juni:
Störrmühle und Bäckerei Reinhardt in Knittlingen 
und Bauernhof Blanc in Kleinvillars gestalten  
gemeinsam einen Tag der offenen Tür 
Drei kooperierende Betriebe öffnen am Sonntag, 2. Juni, im Rahmen 
der landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“ ihre Tore: In Knittlin-
gen bietet nach einem Erntebittgottesdienst um 10 Uhr die Störrmühle 
(Störrmühle 1) von 11:30 bis 18 Uhr durchgängig Mühlenführungen 
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an und gibt Einblicke in die Freilandhaltung von Hühnern bis zu deren 
Verkauf an der Ladentheke. Auch können sich die Besucherinnen und 
Besucher im Rodeo-Reiten und Bullriding versuchen. 
Die Bäckerei Reinhardt in Knittlingen bietet von 8 bis 12 Uhr ein aus-
gedehntes Frühstücksbuffet an. Wer Interesse hat, sollte sich dort im 
Vorfeld unter Telefon 07043 32933 ein Plätzchen reservieren. Der Bau-
ernhof Blanc in Kleinvillars öffnet an diesem Tag um 11 Uhr seine Tore. 
Neben Felderrundfahrten können die Gäste einen Blick in den Rinder-
stall werfen und um 17 Uhr die Kälberfütterung verfolgen. Außerdem 
ist ein handwerklicher Bauernmarkt aufgebaut. Für Kinder ist mit Pony-
reiten und einer Strohhüpfburg ebenfalls einiges geboten. Zwischen den 
Betrieben ist ein kostenloser Bus-Shuttle eingerichtet. � (enz)

Aktion „Gläserne Produktion“ am 7. und 8. Juni:
Tag der offenen Tür bei Privatbrauerei  
Wilhelm Ketterer in Pforzheim und  
beim Eichhälderhof in Königsbach-Stein
Wer einmal einen Blick in die Privatbrauerei W. Ketterer GmbH & Co. KG 
in Pforzheim in der Jahnstr. 10 werfen möchte, der hat dazu im Rahmen 
der Aktion „Gläserne Produktion“ am Freitag, 7. Juni, ab 18 Uhr 
Gelegenheit. Beim dortigen Tag der offenen Tür kann das Bierbrauen 
live mit „Brau ArtLounge“ erlebt werden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Einen Tag später, am Samstag, 8. Juni, öffnet der Eichhälderhof 
(Eichhälderhof 1) in Königsbach-Stein seine Tore; diese Aktion läuft 
auch im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“. Von 
14:30 bis etwa 16:30 Uhr können die Besucherinnen und Besucher 
bei einer Felderrundfahrt „Hopfen und Malz“ sehen und schmecken. 
Um eine Anmeldung unter Telefon 0171 5535526 oder per Mail an  
info@eichhaelderhof.de wird gebeten. Die Teilnahme kostet pro Person 
25 Euro. � (enz) 

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ am 9. Juni: 
■ Kulturlandschaft und Klosterleben in Maulbronn
Wer nachempfinden möchte, wie sich einst das klösterliche Leben in 
Maulbronn abgespielt hat, kann sich am Sonntag, 9. Juni, der lang-
jährigen Klosterführerin Anita Dworschak anschließen. Der Tag im 
UNESCO-Weltkulturerbe beginnt mit einer Führung in der Steinhau-
erstube in Schmie. Nach einem typischen Maulbronner Mittagessen 
erfahren die Teilnehmer im Rahmen einer Sonderführung durch die 
Klosteranlage, wie die Abtei Maulbronn zu Reichtum kam und wie die 
ehemaligen Klostergebäude heute genutzt werden. Mit einem entspan-
nenden Spaziergang über den historischen „Schafhof“ und vorbei am 
ältesten der über 20 ehemaligen Klosterseen endet der besondere Klos-
tertag im UNESCO-Weltkulturerbe. Die Kosten betragen 40 Euro pro 
Person (Kinder auf Anfrage) und beinhalten die Führungen in der Stein-
hauerstube und im Kloster sowie das Mittagessen. Treffpunkt ist um 10 
Uhr beim Parkplatz „Tiefer See“. Anmeldungen müssen spätestens 
am 6. Juni bei Anita Dworschak, Telefon 07043 8864, eingegangen sein. 
Weitere Infos gibt es unter www.klosterwelten.net.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von 

der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem 
Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. 
Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 

Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in 
einem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der 
Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkrei-
ses unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz)

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  					    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak			 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.� (Johannes 12,32)
Freitag, 31. Mai
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe im DiBo
10.00 Uhr	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 Uhr	 Keine Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse
Samstag, 1. Juni
19.30 Uhr	 Musik aus Dresden: Die Octavians, Leipzig 
	 „Der Töne Licht“ (A-Capella-Werke von Bach bis Beat),
	 mit Vorkonzert der JMS Neuenbürg/Birkenfeld in der 
	 Tanzschule Löwen in Birkenfeld, siehe redaktioneller Teil
Sonntag, 2. Juni – Exaudi
  9.00 Uhr	 Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)
11.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Amelie Artmann, 
	 Tommi Eberle, Marty Gudzinski, Tom Hoffmann und
	 Ellie Rapp in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)
Dienstag, 4. Juni
14.30 Uhr	 Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
16.30 Uhr	 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30Uhr	 Ökumenischer Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 6. Juni
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Martin-Luther-Gemeindehaus 
	 - siehe redaktioneller Teil -
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar ab 5. Klasse im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 7. Juni
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr	 Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 9. Juni – Pfingstsonntag
10.00 Uhr	 Festgottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)
Montag, 10. Juni – Pfingstmontag
10.30 Uhr	Ökumenischer Gottesdienst 
	 in der kath. Kirche St. Klara (Pfr. Dengler)

Musik aus Dresden:  
Konzert Die Octavians, Leipzig „Der Töne Licht“ 
am Samstag, 01. Juni 2019 um 19.30 Uhr in der Tanzschule Löwen.
Vorkonzert der Jugendmusikschule Neuenbürg/Birkenfeld

Frühling  ist, wenn die Seele 

wieder bunt denkt. 
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	  Ich abonniere BIRKENFELD AKTUELL ab

 als gedrucktes Amtsblatt zu einem Preis von derzeit halbjährlich 12,- € inkl. 7% MwSt.

 als  Onlineausgabe per E-Mail/PDF zu einem Preis von derzeit halbjährlich 15,- € inkl. 19% MwSt.

 als    KOMBI (gedrucktes Amtsblatt + Onlineausgabe) zu einem Preis von derzeit 
halbjährlich 15,- € inkl. 19% MwSt. 

 Für die Lieferung der Onlineausgabe benötigen wir Ihre E-Mail. Bitte im Adressfeld ausfüllen.

  Preisänderungen werden im BIRKENFELD AKTUELL rechtzeitig veröffentlicht. 
Bei auswärtigem Abonnement wird eine evtl. anfallende Postgebühr dazuberechnet.

   Ich möchte per Überweisungsträger bezahlen. (zuzüglich 2,– € Verwaltungsgebühr)

  Buchen Sie bitte von meinem untenstehenden Konto ab:

 Bankname:                BIC:

 IBAN. :                                                          

  SEPA-Basis-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Verlag evimedia, Inh. Elvira Kälber, 
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des bela-
steten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Verlag evimedia, Inh. Elvira Kälber auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

 Mandatsreferenz  (wird vom Verlag ausgefüllt)

 Gläubiger-Idendifikationsnummer: DE71ZZZ00001835677
 Fälligkeit: Halbjährlich zum 20.01. und 20.07. 

  Name:     Vorname:

Straße/Nr.:       PLZ/Ort:

E-Mail:        Telefon:

Datum:  Unterschrift:

Lassen Sie sich das Amtliche Mitteilungsblatt bequem nach Hause liefern.
Füllen Sie einfach dieses Formular aus und senden Sie es an den Verlag von BIRKENFELD AKTUELL; 
oder geben Sie es kostenlos im Rathaus Birkenfeld oder direkt beim Verlag ab. Es gelten unsere AGB. 
www.evimedia.de
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A B O N N E M E N T
Herzlichen DANK

für Ihre Unterstützung

Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden von der Firma evimedia (Inh. Elvira Kälber) ausschließlich zur 
Abwicklung des zwischen den Parteien abgeschlossenen Vertrags verwendet, etwa zu Abrechnungszwecken.




